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Kosten 

08.10.2012:  Wärmedämmung kann Heizkosten in Höhe treiben (Die Welt) 

 

„Mehrere Studien belegen einen 

höheren Energieverbrauch bei 

gedämmten Wohnhäusern.  

Die Ergebnisse sind besonders brisant, 

weil die Bundesregierung die 

Energieeinsparverordnung  

weiter verschärfen will...“ 
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Thema Dämmung ist komplex 

www.sven-lechtleitner.de 
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http://blog.seitwert.de 
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Wirtschaftlichkeit nach 20 Jahren 
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… es sich nicht rechnet ! 

Quelle: Spiegel 49/2014 
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… es sich nicht rechnet ! 
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 Spiegel: Mehrkosten für Fassadendämm-Maßnahme: 20.160 € 

 

 bei Annahme von 150 m² Fassadenfläche ≈ 135 €/m² 

 

 Heizkosten vor Dämm-Maßnahme: 1.949 €/a 

 Einsparung: 7680 kWh ≈ 398 €/a  
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… es sich nicht rechnet ! 
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Heizkosteneinsparung 

• Energieeinsparung 

•  Ausgangszustand 

•  Wetter 

•  Nutzerverhalten 

• Energiepreis 

•  Tagespreis  

•  Entwicklung 

Investitionskosten 

•  Materialkosten 

•  Personalkosten 

•  Sowieso-Kosten 

•  Kapitalkosten 

•  Inflationsrate 

http://www.fiw-muenchen.de/


Spezifischen Kosten 
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Spezifischen Kosten 
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WDVS mit mineralischem Oberputz 

UAW ≈ 0,24 W/(m²K)  

 

€/m² 

von bis 

EPS, WLG 035, WAP, B1, 140 mm 90 150 

MW, WLG 040, WAP-zh, A1, 160 mm 100 160 

http://www.fiw-muenchen.de/


Stochastischer Ansatz 

http://upload.wikimedia.org/ 

Forschungsinstitut für Wärmeschutz e.V. München | Lochhamer Schlag 4 | 82166 Gräfelfing   

http://www.fiw-muenchen.de/


… es sich nicht rechnet ! 
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Einfluss der einzelnen Parameter auf die Amortisationszeit 

http://www.fiw-muenchen.de/
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Kosten 

13.12.2012:  Gesetzesänderung wegen Energiewende. Neues Recht könnte 

Mieten in die Höhe treiben (Süddeutsche) 

„Für die Bundesregierung ist es Teil 

der Energiewende, für Mieterverbände 

eine "Schweinerei":  

Mit einer Gesetzesänderung zwingt 

Schwarz-Gelb Mietern höhere Kosten 

für Sanierungen auf, beschneidet ihr 

Recht zur Mietminderung und geht 

gegen Mietnomaden vor. Ein 

Überblick.“ 
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Baupreisindex 
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Neubau eines MFH im mittleren  

Preissegment mit gutem Wohnkomfort 

Vergleich: 2000 und 2014 
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Gestehungskosten 

VPI: + 26,2 % 

http://www.fiw-muenchen.de/


Gestehungskosten 

Veränderung von 2000 bis 2014  Hauptkostengruppe Veränderung (2000 bis 2014) 

KG 100 - Grundstück 

KG 200 - Herrichten und Erschließen 

KG 300 - Bauwerk – Baukonstruktion 25,3 % 

KG 400 - Bauwerk – Technische Anlagen 45,9 % 

KG 500 - Außenanlagen 24,9 % 

KG 600 - Ausstattung und Kunstwerke 

KG 700 - Baunebenkosten 56,6 % 

http://www.fiw-muenchen.de/


Gestehungskosten 
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Bauwerkskosten 
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Bauwerkskosten 
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Gestehungskosten 
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Bauwerkskosten 
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Gestehungskosten 
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Zunahme der Gestehungskosten um 40% 
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Fazit 

Kostensteigerung durch Energieeffizienz 

(WSchV1995 zu EnEV2106) 

 

• 19 % der Bauwerkkostensteigerung 

• 12,5 % der Gestehungskostensteigerung 

bei 50% Reduktion des Endenergieverbrauchs 
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Sicherung hygienischer Wohnverhältnisse 

 

Gründe für den Wärmeschutz: 
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Heizenergieverbrauch 

Varianten: 

• V1 - Komplettsanierung mit WDVS MW 

• V2 - Komplettsanierung mit WDVS EPS 

• V3 - Bestand 

• V4 - Teilsanierung (nur Fenster) 
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Sicherung der thermischen Behaglichkeit 

 

 

 

Gründe für den Wärmeschutz: 
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Früher 
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Heute 
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Erhöhung der Dauerhaftigkeit 

Gründe für den Wärmeschutz: 
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Langzeitverhalten von WDVS 
Wirtschaftlichkeit von WDVS 

Energiesparkompass 2009 

Technische Systeminfo 2 Wirtschaftlichkeit 

Technische Systeminfo 4 Ökobilanz 

Technische Systeminfo 5 Langzeitbewährung 

Energiesparen mit Köpfchen 

Dämmen lohn t sich – Broschüre für Immobilienverwalter 

Dämmen mit Gewinn 

MappeEdition WDVS, Teil 1

MappeEdition WDVS, Teil 2

Richtig dämmen spar t bares Geld, Broschüre des GDI

Gestaltungsvielfalt von WDVS 

MappeEdition WDVS, Teil 1

MappeEdition WDVS, Teil 2

Farbe & Raum – Ideen zum Wohlfühlen

Ökobilanz von WDVS

Technische Systeminfo 4 Ökobilanz 

Umweltproduktdeklarationen (EPD’s) für WDV-Systembestandteile 

Umweltsystemdeklarationen (ESD’s) für WDV-Systeme 

Alle Unterlagen können beim Fachverband WDVS angefordert werden:

info@fachverband-wdvs.de

Auswahl weiterführender Links: 

Die energetische Sanierung der Gebäudehülle mit WDVS und weiteren Maßnahmen wird von Bund, Ländern und Kommunen mit unter-
schiedlichen Programmen unterstützt. Zu den einzelnen, teilweise regional abweichenden Förder-Möglichkeiten (z.B. günstige Kredite, 
Zuschüsse etc.) nden Sie im Internet Hinweise unter den folgenden Adressen: 

www.heizkosten-einsparen.de

www.gutgedaemmt-geldgespart.de

www.dena.de

www.co2online.de

www.kfw-foerderbank.de

www.sanieren-pro tieren.de

www.in-zukunft-leben.de

www.verbraucherzentrale-energieberatung.de

www.bmvbs.de (Bundesbauministerium)

www.bmwi.de (Bundeswirtschaftsministerium)

Die Lebensdauer von WDV-Systemen ist wesentlich höher, 

als meist angenommen wird. Das Fraunhofer Institut für Bau-

physik untersucht in regelmäßigen Abständen Objekte, die 

1970 mit WDV-Systemen versehen wurden, also jetzt bereits 

40 Jahre alt sind. Alle Objekte waren bei der letzten Unter- 

suchung noch immer mängelfrei. Fazit des Fraunhofer  

Instituts: WDV-Systeme zeichnen sich durch nachgewiesene 

Langzeitbewährung aus; vergleichbar mit einer herkömmlich 

verputzten Wand. 

In früheren Jahren montierte 

WDV-Systeme - beispielsweise mit 

6 cm Dämmsto dicke – müssen 

heute nicht rückgebaut, sondern 

können leicht „aufgedoppelt“ wer-

den.  Damit lässt sich die beste-

hende Dämmung optimieren und 

gleichzeitig die Energiee zienz 

wesentlich erhöhen.

Der Lebenszyklus einzelner 

Dämmsto e sowie des WDV-Sys-

tems in seiner Gesamtheit vom 

Rohsto  bis zum Rückbau wur-

de wissenschaftlich untersucht. 

Die Ergebnisse stehen allen Inte-

ressenten in Form von Umwelt-

produktdeklarationen bzw. in 

Kürze von Umweltsystemdekla-

rationen zur Verfügung. 

Das Recycling von Dämmsto en 

aus Baustellen- oder Produk-

tionsabfällen funktioniert seit 

vielen Jahren und hat sich be-

stens bewährt. So können bei-

spielsweise EPS-Rückstände dem 

Produktzyklus wieder zugeführt 

werden. Recycling-Material wird 

z.B. für Ausgleichsschüttungen 

im Kellerbodenbereich oder als 

Leichtzuschlag für Mörtel und Beton genutzt. Am Ende 

des Lebenszyklus wird EPS-Hartschaum thermisch wei-

terverwertet und die im Schaumsto  enthaltene Energie 

damit zurückgewonnen. Die bei der Müllverbrennung ent-

stehende Abwärme lässt sich zusätzlich zur Strom- oder 

Fernwärmeerzeugung einsetzen. 

Die Gra k zeigt den derzeitigen Stand der Wiederver- 

wertung:

10 11

7. WDVS sind langlebig und dauerhaft!

Diese Ökobilanz kann sich sehen lassen: WDV-Systeme überzeugen 

durch energieoptimierte Produktion, sehr lange Lebensdauer und eine 

hohe Recyclingrate!

Weiterführende Informationen: 

Recycling
elektrische Energie

Dampferzeugung

Öle

Gase

Spritzgussteile

Büroartikel

Konsumgüter

Frostschutzschichten

Bodenhilfssto e

Leichtbeton

poröse Ziegel

Dämmplatten

Werksto recycling

(werksto iche Verwertung)

Energiegewinnung

(thermische Verwertung)

Rohsto recycling

(Rohsto rückgewinnung)

Quelle: Fraunhofer-IBP 2005 
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Sowieso Maßnahmen stehen an  

Gründe für den Wärmeschutz: 
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Beispiel 
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Beispiel 
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Energiekosten: 

vorher:   ca. 2600 €/a 

nachher:  ca.  550 €/a 

 

Baukosten: 

Gesamt:    170 000 € 

Energiebedingt:    50 000 € 

 

Immobilienwert: 

vorher:  max. 525 000 € 

nachher:   min.  750 000 € 
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Beispiel 
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kumulierten Heizkosten in 20 Jahren bei einer 

jährlichen Preissteigerung von 

[€] 

3 % 5 % 8 % 

unsaniert  76 796     97 514     141 588    

saniert  18 009     24 289     38 221    

http://www.fiw-muenchen.de/


www.beforth-essen.de/media/Fotos_fotolia/fazit.jpg 
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Gründe für den Wärmeschutz: 

 Energieeinsparung und Umweltschutz 

 

 Sicherung hygienischer Wohnverhältnisse 

 

 Erhöhung der Dauerhaftigkeit 

 

 Sicherung der thermischen Behaglichkeit 

 

 

 
Forschungsinstitut für Wärmeschutz e.V. München | Lochhamer Schlag 4 | 82166 Gräfelfing  

http://www.fiw-muenchen.de/


Gebäudebestand 
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70% vor 1979 errichtet 
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Gebäudebestand 
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70% vor 1979 errichtet 
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Gebäudebestand 
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 min. 70% stehen zu Sanierung an 
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Zustand der Gebäudehülle 

65 % der Fassaden sind ungedämmt  
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Notwendige Sanierung pro Jahr: ca. 75 Mio m² 

Quelle: Wärme im Dialog 
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Gründe für den Wärmeschutz: 

 Energieeinsparung und Umweltschutz 

 

 Erhöhung der Dauerhaftigkeit 

 

 Sicherung hygienischer Wohnverhältnisse 

 

 Erhöhung der thermischen Behaglichkeit 
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Dr. E. Raisch  , FIW Institutsleiter 1925-1959 
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„Die zahlenmäßige 

Veranschaulichung der durch 

einen guten Wärmeschutz 

erzielenden Ersparnisse, war zu 

überzeugend, so dass man doch 

allenthalben begreifen muss, 

dass unsere Kohle und die dafür 

aufzuwendenden Kosten nicht zu 

einer unsinnigen Beheizung des 

Weltalls vergeudet werden 

sollen.“ 
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Wärmedämmerung – viel mehr (W)wert 

als reine Kennzahlen 
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